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NATURLICH FARBEN/ A.VOGEL-KUR

Ein Kleidungsstück,
das schon durch seine
Farbe Ferne und Aben-
teuer signalisiert und
auf einer Fahrt ins
Blaue alles mitmacht.

tragen, später kamen mechanische Walzen zum Einsatz. Doch dem
Siegeszug des natürlichen Indigo wurde mit der Entdeckung des syn-
thetischen Indigo ein jähes Ende gesetzt. 1880 gelang es dem deut-
sehen Chemiker Adolf von Baeyer, den Indigofarbstoff künstlich
herzustellen, und ab 1897 war ein rentabler Produktionsweg gefun-
den, so dass Indigo sehr billig auf den Markt kam, und der Ànbau des

Farbstoffes bedeutungslos wurde. In Anlehnung an den spanisch-
portugiesischen Namen Anil für die Pflanze Indigofera hiess der neue
FarbstoffAm/m. Auch dessen Verbrauch ging zurück, als es 1901 ge-
lang, einen noch besseren blauen Farbstoff, das sogenannte /«drm-
threw zu entwickeln, das vollkommen lichtecht und kochecht war.

und seine unerwartete Renaissance
Doch in einem Zweig der Textilindustrie hat sich die Indigofärberei
behauptet. Bei der Jeansproduktion. Das Erfolgsgeheimnis der Ho-
sen liegt zwar in dem unverwüstlichen Stoff und den Nieten, aber
die Farbgebung ist nicht ausser acht zu lassen: Jeans werden mit
Indigo gefärbt. Pflanzliches Blau auf grob gewebter Baumwolle und
dazu lasergesteuerter Zuschnitt und computergesteuerter Nähvor-

gang - der Kontrast könnte nicht grösser sein. Und die Schwächen des

Indigo, die mangelnde Reibfestigkeit an strapazierten Stellen und das

stetige Verblassen, sind zu erwünschten Tugenden geworden. • IZR

A.Vogel-Kurwoche in Inzell mit Maria Habich
Nach dem Erfolg der letztjährigen Kurwo-
che in Inzell veranstalten die Gesundheits-
Nachrichten im Herbst erneut eine A.Vo-
gel-Kurwoche mit Maria Habich, der er-
fahrenen diplomierten Gesundheitsbera-
terin, Gesundheitspädagogin und Fasten-
leiterin.

7erm/'n; 20. b/'s 27. September 7997

Pre/'s; sFr. 890.-/DM 990.- /'m Doppe/z.
FZ-Zuscb/ag; sFr. 90.-/D/W 700.-
Kurtaxe pro Tag DM 2,50

Ort; \/o//wert-Pens/'on Fa/ter
Pauscbbergstrasse 20
D 85354 /nze///Obb.

Der Aufenthalt einer Gruppe von hoch-
stens 14 Teilnehmern findet wieder in der
liebevoll geführten Pension Falter im ober-
bayerischen Luftkurort Inzell statt. Die klei-
ne Gruppe von Gleichgesinnten wird das

ganze Haus für sich haben und eine erhol-
same Woche mit täglichen Wanderungen,
Entspannungsübungen und Gesprächen

verbringen. Sie haben Gelegenheit, den
Organismus zu entlasten und zu ent-
schlacken. Naturreis, Molkosan, Biocarot-
tin, Apiforce und andere Naturheilmittel
unterstützen eine Kur, nach deren Beendi-
gung Sie sich gesund und vital fühlen wer-
den.

Le/'stungen; Z/'mmer m/t Duscbe/l/l/C,
A l/oge^/Cur m/t F/aupt- und Zw/'scben-
mab/ze/'ten, F/e/Vm/tte/ nach Kurp/an,
vo//wert/'ge vegetar/'scbe Aufbaukost,
M/'nera/- und He/'/wasser für d/'e Kurwo-
cbe und das ßucb «D/'e A \/oge/ Kur».
Pundum-ßetreuung durcb Mar/'a Hab/'cb,
geführte l/l/anderungen/Spaz/'ergänge.

Individuelle Anreise und Rückfahrt.
Gute Zugverbindungen bis Traunstein.
Weiterfahrt nach Inzell mit Bus oder Taxi.

Anme/dungen und Auskünfte d/'rektbe/';
Mar/'a F/ab/'cb, Fr/'edr/'cb-Zoepf/-Str. 20,
D 87779 M/'nde/be/'m, 7e/efon und Fax;
D 08207/93 07.
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